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Werte Windblattgemeinschaft, liebe Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rger, 

 

in den aktuell sehr bewegten Zeiten und Ereignissen im Welt-

geschehen freue mich persºnlich auf die anstehende Vor-

weihnachtszeit.  

In dieser Phase des Jahres werden in unseren drei Orten 

immer zahlreiche Veranstaltungen vorbereitet und durchge-

f¿hrt. Hierzu mºchte ich allen Helfern, Unterst¿tzern und 

Spendern meinen grºÇten Respekt zollen.  

Sie tragen mit Ihrer ehrenamtlichen Unterst¿tzung zum Wohle 

unserer Dorfgemeinschaften bei und 

bringen Vorfreude auf das Fest und 

ein Leuchten in die Augen der Kinder 

und der Mitb¿rger! 

In Badersleben werden seit vielen 

Jahren immer freitags vor den vier 

Adventswochenenden die Advents-

fenster geºffnet. Eine tolle Geschich-

te mit zahlreichen ¦berraschungen 

und kleinen Kulturbeitrªgen. 

Am 6.12. findet der Weihnachtsmarkt 

auf dem Innenhof der Grundschule 

ĂAlbert Klausñ statt. Hierbei unterst¿t-

zen alle Vereine des Ortes. F¿r den 

14.12. um 15.00 Uhr lªdt der Mªn-

nerchor Badersleben zum jªhrlichen 

Konzert ein. Eine herzliche Einladung 

an alle, die sich dieser vorweihnacht-

lichen Freude anschlieÇen mºchten! 

Das Repowering auf dem Druiberg 

schreitet voran. Die Vorbereitungen 

zur Gr¿ndung der B¿rgerenergie 

Druiberg eG (BED) sind geschaffen. 

Alle B¿rger aus unseren Orten kºnnen sich beteiligen und 

somit partizipieren.  

Ein positives Beispiel dieser vor Ort-Unterst¿tzung der Ertrª-

ge aus dem Windpark mºchte ich hiermit anf¿hren. Die 

Grundschule ĂAlbert Klausñ in Badersleben erfreut sich an 

zwei neuen digitalen Tafeln. Die gesamte Schulgemeinschaft 

bedankte sich f¿r diese unkomplizierte Unterst¿tzung. Eine 

Investition in Bildung unserer Kinder und damit in die Zukunft! 

Einladung zum  

Turmblasen des  

Stadtorchesters Dardesheim  

Am Samstag, den 20. Dezember 2025 

um 17 Uhr  

auf dem Kirchplatz von Dardesheim 

mit Gl¿hwein vom Obsthof Kundt aus 

Aspenstedt, Schmorwurst von der Hal-

berstªdter Landwurstfleischerei und 

frischen selbstgebackenen Waffeln.  

¥ f f e n t l i c h e   E i n l a d u n g 

19. Dardesheimer Neujahrsempfang und  

Verleihung der 21. Dardesheimer Umweltpreise 

mit dem Dardesheimer Stadtorchester 

und Minister Prof. Dr. Armin Willingmann 

am Freitag, den 23. Januar 2026 ab 19 Uhr  

im Saal des Landgasthauses Zum Adler. 
   

 

 

Veranstalter: 

Fºrderverein Stadt Dardesheim e.V. 

       Windpark Druiberg GmbH & Co KG 

Vom 3.-05.10.25 fand das Jubilªumstreffen mit unserer Part-

nergemeinde aus Laer / Kreis Steinfurt statt. Seit nun mehr 35 

Jahren pflegen wir diese Gemeindepartnerschaft auf Augen-

hºhe. Diese Partnerschaft geht bis in das Jahr 1957 zur¿ck. 

Hier wurde eine Partnerschaft der beiden evangelischen Kir-

chengemeinden gegr¿ndet und gepflegt.  

Alle f¿nf Jahre wird das Jubilªum mit einem Fest abwech-

selnd in beiden Orten gefeiert. Zum diesjªhrigen Jubilªum war 

Badersleben Gastgeber und konnte eine 20-Kºpfige Delegati-

on aus Laer begr¿Çen. An der Spitze der Delegation waren 

die stellvertretende Landrªtin von 

Steinfurt Gisela Kºster und der B¿r-

germeister Manfred Kluthe aus Laer. 

Die Gªste waren begeistert vom ab-

wechslungsreichen Programm und 

lobten vor allem den Zusammenhalt 

in Badersleben. Hºhepunkte des 

Festwochenendes waren unter ande-

rem der Ausflug nach Wernigerode 

ins Luftfahrtmuseum und die Stadt-

rundfahrt sowie der ºkumenische 

Gottesdienst und der Festempfang. 

Beide Seiten sind sich einig: Die 

Partnerschaft wird weitergef¿hrt und 

mit neuen Projekten belebt und le-

bendig gestaltet. Zu diesem Fest trug 

der Windpark mit der Spende von 

Sitzbªnken bei, die mittlerweile in 

Badersleben aufgestellt sind. 

Mit dem Spatenstich am 4.10. wurde 

der Startschuss f¿r das neue Bauge-

biet am Bosseberg gegeben. Hier 

werden Eigenheime und altersge-

rechte Wohneinheiten entstehen. So sollen mit dem Bauge-

biet sowohl junge Familien als auch Senioren angesprochen 

werden. Der Bedarf f¿r beide Varianten ist gegeben und wir 

hoffen auf eine z¿gige Bebauung.  

Als B¿rgermeister von Badersleben bin ich mit meinen Rats-

mitgliedern weiterhin gern f¿r Sie ansprechbar. 

 

Ihr Olaf Beder, Ortsb¿rgermeister Badersleben 

¥ f f e n t l i c h e   E i n l a d u n g 

zur 3. B¿rgerinformation  

zum Druiberg-Repowering und 

finanzielle B¿rger-Teilhabe 

am Donnerstag, den 26. Mªrz 2026  

ab 18 Uhr im Adlersaal 
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BED-Genossenschaft berªt ¿ber Stromtarife und B¿rgerEnergiePark-Finanzen -  

Druibergstrom-Tarife werden ab Januar von 28 auf 24,75 ct/KWh gesenkt*  
In ihrer einer Generalversammlung am 6.11. im Dardesheimer Rathaus diskutierten die Gr¿ndungsmitglieder der B¿rgerEner-

gie Druiberg eG (BED) unter Leitung des Aufsichtsratsvorsitzenden Heimo Kirste ¿ber die Finanzstruktur des neuen B¿rger-

EnergiePark Druiberg (BEP). Wenn sich ausreichend Beteiligte mit dem notwendigen Beteiligungskapital finden, soll die BED 

Mehrheitsgesellschafterin in der BEP GmbH & Co KG werden, die die neuen 13 Windrªder in den nªchsten 20 Jahren betrei-

ben soll. Da im Windpark in 2025 bereits 10 Windrªder abgebaut und weitere 15 in 2026 zum R¿ckbau vorgesehen sind, sol-

len die vom alten Windpark gebotenen Leistungen wie z.B. der B¿rgerstrom oder die Vereinsfºrderung ab 2027 von der BEP 

getragen werden. Da dies auch die erwartete Rendite der BED-Mitglieder betrifft, wurde hier¿ber intensiv diskutiert. Einigkeit 

bestand in der Versammlung darin, dass das erfolgreiche B¿rgerstrom-Modell auch zuk¿nftig mit langfristig g¿nstigen Tarifen 

fortgesetzt werden soll. Aufgrund der von der Bundesregierung mit 6,5 Milliarden ú geplanten Fºrderung der Netzentgelte, 

wozu Anfang Dezember in Berlin die finalen Beschl¿sse erwartet werden, ergibt sich ein Strompreis-Senkungspotential von 

ca. 3,25 ct/kWh. Allerdings m¿ssen die Netzbetreiber nach dem bisherigen Diskussionsstand diese Fºrderung nicht exakt 

weitergeben. *Unter der Voraussetzung, dass die Netzentgelte bei uns im Avacon-Netzgebiet ab 1.1.2026 tatsªchlich 

um 3,25 ct/kWh gesenkt werden, sprachen sich die BED-Mitglieder daf¿r aus, diesen Betrag vom bisherigen Drui-

bergstrompreis komplett abzuziehen  und unseren Kunden ab 1.1.2026 bis 5.000 kWh/a statt 28 ct nur noch brutto 

24,75 ct/kWh zu berechnen. Verbrªuche ¿ber 5.000 kWh/a sollen statt 33 nur noch 29,75 ct/kWh kosten. Strom mit 

Extra-Zªhler f¿r Wªrmepumpen oder E-KFZ wird wegen 1 ct geringerem Netzentgelt um 2,25 ct/kWh gesenkt von 22 

auf 19,75 ct/kWh f¿r die ersten 5.000 kWh. Entgegen der politischen Netzentgeltreduzierung steigen beim Netzbetreiber 

Avacon die Grundpreise von 10 ú auf 10.89 ú/Monat. Die BED mºchte den Grundpreis allerdings bei 10 ú stabil behalten, so 

dass der Windpark die Differenz ¿bernehmen muss.  Die neuen Strompreise sollen wie bisher um drei weitere Jahre bedingt 

stabil bleiben und nur dann angepasst werden, wenn sich die Netzentgelt-Bestandteile ªndern. Somit ist der Druibergstrom 

weiterhin deutlich g¿nstiger als andere regional angebotene 

Preise, wie die nebenstehende ¦bersicht zeigt. Die Windpark-

Geschªftsf¿hrung (WDG) stimmte den BED-Empfehlungen zu. 

Ein heikles Thema waren die Zahlungen des neuen B¿rgerEner-

gieParks zur weiteren Vereinsfºrderung an die drei Fºrderverei-

ne unserer drei Windpark-Orte. Bei gleichem Ertragsanteil kª-

men durch die deutlich hºheren Ertrªge der groÇen Maschinen 

auch erheblich hºhere Jahresbetrªge f¿r die Fºrdervereine zu-

sammen. Da die neuen 13 Windrªder im kommenden Jahr aber 

mit ihren Standorten ausschlieÇlich nur in den beiden Gemar-

kungen Dardesheim und Badersleben aufgestellt werden, w¿rde 

Rohrsheim im bisherigen Verteilungs-Schl¿ssel zunªchst leer 

ausgehen. Aus Dardesheim und Badersleben kam daher die 

¦berlegung, nicht nur den Standort, sondern auch den 2.500 m 

Umkreis der Windrªder mitzubetrachten ï vergleichbar der ge-

setzlichen Zahlungen zur ĂKommunalen Beteiligungñ an die Ge-

meinden nach Ä 6 EEG ï  da dieser bei mehreren WKA auch die 

Gemarkung Rohrsheim tangiert. Dadurch w¿rde die Fºrderung 

auch f¿r Rohrsheim deutlich hºher ausfallen als bisher. Umge-

kehrt w¿rden in Zukunft Dardesheim und Badersleben profitie-

ren, wenn wie geplant ab 2029 weitere Anlagen in Rohrsheim 

hinzukommen.  Ortsb¿rgermeister Ralf Voigt begr¿ndete es so: 

ĂStatt āIchó m¿ssen wir in Zukunft mehr ĂWirñ denkenñ. So wie 

von Dardesheim und Badersleben vorgeschlagen, wurde es von 

den BED-Mitgliedern empfohlen und von der WDG-

Geschªftsf¿hrung bef¿rwortet. Ortsb¿rgermeister Hans-Jºrg Gifhorn bedankte sich daf¿r ausdr¿cklich bei den Vertretern der 

beiden Nachbarorte und beim Windpark.  AbschlieÇend wurde beschlossen, den Termin der nªchsten B¿rgerinformation 

zur finanziellen Teilhabe auf den 26. Mªrz 2026 zu terminieren ï wieder im Adlersaal.  

Zufriedene Gesichter nach der BED-Generalversammlung ï von links: Dirk Marzin (BED-Vorstand), Wolfgang Bock, Normann Dillge, Heimo 
Kirste (Aufsichtsratsvorsitzender), Hans-Jºrg Gifhorn, Bernd Schliephacke (Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender), Anke Aschenbrenner, Ralf 
Voigt, Heiko Bode, Heinrich Bartelt (Vorstandssprecher)  

Versorger 
Arbeits-
preis 

Grund-
preis 

Kosten bei 
Jahresver-
brauch von 
3.500 kWh 

Haushaltsstrom 
[ct/
kWh] 

[EUR/
Monat] 

[EUR/Jahr] 

Druiberg Strom       

Haushaltsstrom 24,75 10,00 986,25 

E.On       

Grundversorgung 47,03 12,57 1.796,80 

¥koStrom 12 27,88 21,66 1.235,72 

Halberstadtwerke       

Joker Strom Online Regio 34,89 9,81 1.338,87 

Joker Naturstrom Regio 36,59 9,97 1.400,29 

Stadtwerke Werningerode       

klick universal 30,88 8,92 1.187,79 

klick natur 32,33 8,33 1.231,51 

Vattenfall       

¥koStrom12 29,5 17,9 1.247,30 

E wie einfach (E.On)       

Mein ¥ko Tarif 27,75 19,8 1.208,85 

enercity        

nat¿rlich frei 30,64 15,85 1.262,60 

yello (EnBW)       

Mein Strom 28,97 20,27 1.257,19 
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25. September im Adlersaal: 2. B¿rgerinformation zum Druiberg-Repowering:  

Windpark plant Brutto-Rendite von 8 ï 10 % f¿r BED-Teilhaber  
Nach dem 25. Mªrz fand die zweite B¿rgerinformation der B¿rgerEnergie Druiberg eG (BED) zum Windpark-Umbau am 25. 

September erneut im Dardesheimer Adlersaal statt. Diesmal war der Saal nur etwa zur Hªlfte gef¿llt. Nach einleitenden Wor-

ten des BED-Aufsichtsratsvorsitzenden Heimo Kirste und den BED-Vorstªnden Heinrich Bartelt und Dirk Marzin erlªuterte 

Windpark-Mit-Geschªftsf¿hrer Jonas Bºert den momentanen Stand des Repowerings auf dem Druiberg und stand den B¿r-

gern anschlieÇend f¿r Fragen bereit. Auf die Frage von Torsten Kalbitz nach den R¿ckbaukosten pro Altanlage wurden diese 

von Jonas Bºert auf rund 100.000 ú beziffert. Dean Harms wollte wissen, was mit dem zerkleinerten Beton-Bruch von den 

T¿rmen und den Fundamenten geschieht. Die Antwort: Dies ist sehr wertvoll und wird unmittelbar f¿r den Bau der f¿r die neu-

en Windrªder erforderlichen Wege und Kranstellflªchen wiederverwendet. Michael Kºrtge fragte, ob die Krªne von Maschine 

zu Maschine stets neu auf- und abgebaut werden m¿ssten. Antwort: Ja, das sei unvermeidbar. Nach Klªrung der baulichen 

Fragen informierte Linus Bartelt anhand der Folien, die auf den nªchsten Seiten folgen, ¿ber die Einzelheiten der finanziellen 

Beteiligung am neuen B¿rgerEnergiePark Druiberg (BEP). Nach bisherigem Eingang von rund 150 unverbindlichen Interes-

senbekundungen soll nach der nªchsten B¿rger-Informationsveranstaltung im kommenden Fr¿hjahr am 26. Mªrz zu 

ĂQualifizierten Interessenbekundungenñ aufgerufen werden, mit denen die Beteiligungsinteressenten dann auf die von Ihnen 

gew¿nschte Beteiligungshºhe beziffern. Das etwa 108 Mio. ú teure Gesamtprojekt der 13 neuen Windrªder werde zu etwa 92 

% von bankseitigem Fremdkapital finanziert. Um der Beteiligungsgenossenschaft BED in der Betriebsgesellschaft BEP die 

ºrtliche Mehrheit mit 51 % zu sichern, seien rund 4,39 Mio. ú Beteiligungskapital aufgeteilt auf 8780 Anteile zu je 500 ú von 

BED-Mitgliedern bis Anfang 2027 erforderlich. Diese Summe scheint durch breite Beteiligung im unseren drei Windpark-Orten 

gut erreichbar. Die in der ¦berschrift genannte 8 - 10%ige Eigenkapitalrendite ist weiterhin Planungsgrundlage f¿r die BED-

Teilhabe und steht unter den im Windkraftge-

schªft ¿blichen Risiken, die maximal zum To-

talverlust des eingezahlten Anteils f¿hren 

kann, aber dar¿ber hinaus keine weitere per-

sºnliche Haftung beinhaltet. Eine detaillierte 

Aufstellung zu den Rendite-Chancen und Risi-

ken folgt am 26. Mªrz 2026 im Adlersaal und 

in einer dort verf¿gbaren Investment-

Brosch¿re. Seitens der Besucher wurde ge-

fragt, ob es f¿r die Anteilshºhe Obergrenzen 

gibt. Antwort: Bisher nicht. Weitere Fragen: 

ĂKºnnen Anteilserben z.B. in Hamburg eben-

falls den verg¿nstigten B¿rgerstrom bezie-

hen?ñ Ja. Dies hat die BED-Versammlung am 

6.11. auch so bekrªftigt. ĂKºnnen Genossen-

schaften wie die BED eine solch hohe Investiti-

on ¿berhaupt schaffen?ñ Ja, f¿r das vorliegen-

de Projekt existiert eine Finanzierungszusage 

f¿r 92% der Gesamtkosten von der LBBW-Bank in Leipzig. Wegen der sehr guten Schuldendienstdeckungsrate des Vorha-

bens wurde der besonders niedrige Eigenkapitalanteil von 8 % bewilligt. ĂIst ein Verkauf des Projektes vorgesehen?ñ Nein, 

dies soll gerade die angestrebte BED-Mehrheit sowie die Mitwirkung von 3 Ortsvertretern in der BEP verhindern. Darum ist 

auch in allen Nutzungsvertrªgen mit den Landeigent¿mern ein Verbleib der BEP am Sitz Dardesheim abgesichert. ĂF¿r wie 

viele Jahre ist die gute und feste Windstromverg¿tung abgesichert?ñ. Laut EEG-Gesetz f¿r 20 Jahre. Die wichtigsten in der 

Versammlung gezeigten Folien sind auf den nªchsten Seiten wiedergegeben. 

Wªhrend der B¿rgerversammlung im Adlersaal erklªrte Linus Bartelt die finanziellen 
Einzelheiten einer B¿rger-Teilhabe an der BED anhand der Folien, die auch auf den 
nªchsten 3 Seiten zu sehen sind 

Bei den Umbauarbeiten auf dem Druiberg wurden inzwischen 10 Windrªder einschlieÇlich der kompletten Fundamente zur¿ckgebaut und 
aller Beton f¿r den weiteren Wegebau klein geschreddert. Nach Berªumung der alten Fundament- und Kranstellflªchen wird mit einer ab-
schlieÇenden Mutterbodenschicht der urspr¿ngliche Zustand bestmºglich wiederhergestellt. Parallel sind die 13 Neu-Fundamente im Bau. 

Am 26. Mªrz 2026 findet im Adlersaal die nªchste B¿rgerinformation statt mit Schwerpunkt auf ĂFinanzielle Teilhabeñ 
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Hier auf den folgenden Seiten die wichtigsten Folien aus der B¿rgerinformation vom 25.09.2025 

Beteiligung an dem neuen B¿rgerwindpark  

Wie sieht die Beteiligung 
aus? 

¶ Beteiligung ¿ber die Genossenschaft: B¿rgerenergie Druiberg eG 

¶ Mindestbeteiligung von 500ú 

¶ Details folgen in einem Investment Memorandum zu einem spªteren Zeitpunkt 

¶ Haftung ist Beschrªnkt auf Einlage: Keine Nachschusspflichten! 

Wer kann sich beteiligen? 

¶ B¿rger aus Dardesheim, Badersleben, Rohrsheim 

¶ Grundst¿ckseigent¿mer 

¶ EHG Stadt Osterwieck und EHG Huy 

¶ Mitarbeiter 

Wann beginnt die Beteili-
gungsphase? 

¶ Nach Fertigstellung von DaBa13 voraussichtlich Ende 2026 

¶ Ziel: Reduzierung der Baurisiken f¿r die B¿rgergenossenschaft 

¶ Weitere Informationen dazu in den kommenden Infoveranstaltungen 

Zusammenfassung: Firmenstruktur  

Projekttrªger 
+ Betreiber 

B¿rgerEnergiePark Druiberg 
GmbH & Co.KG 

Beteiligte 

Komplementªrin:  
B¿rgerEnergiePark Druiberg 

Verwaltungs GmbH 

Kommanditistin:  
B¿rgerenergie Druiberg eG 

Weitere Kommanditisten: 

B¿rgerenergie 
Druiberg eG 

Weitere  
Gesellschafter 

Genossenschaftsmitglieder: 
 

¶ B¿rger aus Dardesheim, Badersle-
ben, Rohrsheim 

¶ Grundst¿ckseigent¿mer 

¶ EHG Stadt Osterwieck und EHG Huy 

¶ Mitarbeiter 

¶ 3 Ortschaftsvertreter 

¶ Heinrich Bartelt 

¶ Josef Bartelt 

Gleiches  
Verhªltnis 
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Info-Veranstaltung 3 

Ý Thema: Finanzplan und         
Investmentinformationen 

Ý Herausgabe einer                 
Investment¿bersicht 

Ý Abfrage der Interessenten und 
gew¿nschten Beteiligungssumme 

Ý Digital ¿ber EUECO 

Ý Start: 26. Mªrz 2026 

Ý Ende: 31. August 2026 

Ý Vorstellung aktueller Stand 

Ý Zeitplan f¿r Umsetzung der      
Beteiligung und Start der          
Anteilszeichnung an der BED 

26. Mªrz 2026  
im Adlersaal Dardesheim 

Qualifizierte Interessenbekundung Info-Veranstaltung 4 

September 2026 

Einwerbephase 

 

Beteiligung an der Genossenschaft 

Ý Interessenten kaufen Anteile an der 
B¿rgerenergie Druiberg eG ¨ 500 ú 

Ý Digital ¿ber EUECO  
 
Ihr kauft und besitzt ein Teil der      
B¿rgerenergie Druiberg eG 

Ý Kapitalerhºhung in der             
B¿rgerEnergiePark Druiberg            
GmbH & Co. KG 

Ý BED kauft Anteile an der BEP und 
damit am B¿rgerwindpark        
(geplant 51% der Anteile) 

 
BED ist Miteigent¿merin des       
Windparks 

Ý Aussch¿ttung der jªhrlichen Ge-
winne an die Eigent¿mer der BEP 
(B¿rgerwindpark) 

Ý Verrechnung mit den Kosten der 
BED 

Ý Aussch¿ttung an die Eigent¿mer 
der BED gemªÇ Beschluss der 
Generalversammlung der BED 

Voraussichtlich Ende 2026 

BED kauft Anteile am Windpark Aussch¿ttung an die BED 

F¿r 20 - 30 Jahre Voraussichtlich zum 01.01.2027 

Beteiligungsphase 

BEP 

 
 
 

Wie lªuft eine Beteiligung ab  

Interesse 
 

9.000 ú 

01. April 2026 

316 B¿rger 

31. Dezember 2026 

10.000 ú 

20 Anteile 

1 Stimme 

4.390.000 ú 

8.780 Anteile 

316 Stimme 

01. Januar 2027 

4.400.000 ú 

51 % Anteile 

51 % Stimmanteil 

Beteiligungsprozess 
abgeschlossen 

Beteiligungsphase 
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Ortsb¿rgermeister laden ein zum 19. Neujahrsempfang mit Minister Prof. Willingmann 

Am 15. Oktober ging es im MDR mal wieder um das pro und contra zur 

Windenergie. Diesmal hatte der MDR dazu auch Vertreter des Dardes-

heimer Ortschaftsrates ins Landesfunkhaus nach Magdeburg zur Live-

Sendung ĂFakt istñ eingeladen. Nach Beitrªgen von Energieminister 

Prof. Dr. Armin Willingmann, Carla Reemtsma von ĂFridays for Futureñ, 

Prof. Reint Gropp (Prªsident des Leibnitzinstituts f¿r Wirtschaftsfor-

schung aus Halle) und B¿rgern aus windkraftkritischen Gemeinden 

wurde der Dardesheimer Ortsb¿rgermeister Ralf Voigt gebeten um 

einen Bericht zum Windpark Druiberg, der f¿r die breite Zustimmung 

zur Windenergienutzung bekannt sei. Die sehr konstruktive Diskussion 

machte deutlich: Nur wenn die Standortregion und die dort lebenden 

Menschen gerecht behandelt und beteiligt werden und die Vorteile der 

Erneuerbaren Energien auch bei den B¿rgern direkt ankommen, kann 

es gut funktionieren. F¿r Ralf Voigt, Heimo Kirste und David Henkel 

war der Besuch des Landesfunkhauses mit der F¿hrung durch die Ra-

dio- und Fernsehsenderbereiche sehr beeindruckend.  

Liebe Mitb¿rger aus Rohrsheim, Badersleben und Dardesheim, 

in Vorfreude auf die kommenden vorweihnachtli-

chen Wochen und den Jahreswechsel laden wir 

Sie herzlich ein zur Teilnahme am 19. Neujahrs-

empfang am Freitag, den 23. Januar 2026 ab 19 

Uhr im Dardesheimer Adlersaal. Es wartet auf 

Sie ein abwechslungsreiches Abendprogramm 

mit dem Dardesheimer Stadtorchester, kulturellen Beitrªgen aus unseren Orten und als Festredner 

diesmal wieder mit Energie- und Umweltminister Prof. Dr. Armin Willingmann aus Magdeburg/ Werni-

gerode. Der Fºrderverein Stadt Dardesheim e.V. und der Windpark Druiberg bieten gesponserte Ge-

trªnke und ein festliches B¿ffet. Herzlich willkommen ï Ihre Ortsb¿rgermeister Ralf Voigt, Olaf Beder, Hans-Jºrg Gifhorn 

S¿dafrikanische Delegation besucht Windpark Druiberg  
derzeit 13 neue Windrªder errichtet und 24 ªltere Anlagen 

zur¿ckgebaut werden. Parallel dazu schilderte Voigt, wie die 

B¿rgerinnen und B¿rger aus Dardesheim, Badersleben und 

Rohrsheim vom Windpark profitieren ï wirtschaftlich ebenso 

wie gesellschaftlich. Im Anschluss an die Exkursion traf man 

sich im Dardesheimer Rathaus. Dort berichtete Heinrich Bar-

telt, Geschªftsf¿hrer des Windpark Druiberg, in einem kurzen 

Vortrag von eige-

nen Besuchen in 

Afrika und von 

dortigen Dºrfern, 

in denen die erste 

Elektrifizierung 

durch Solarener-

gie erfolgte und 

mit dem neuen 

Strom von Frauen 

und Mªnnern 

elektrifizierte Ge-

schªfte gestartet 

wurden. Er zeigte damit die groÇen Chancen f¿r den sonnen- 

und windreichen afrikanischen Kontinent durch eine mutige 

Entwicklung von Solar- und Windkraftprojekte f¿r nachhaltige 

Wertschºpfung in ihren afrikanischen Heimatregionen. Es 

folgte eine lebhafte Fragerunde, in der Bartelt die Fragen aus-

f¿hrlich beantwortete. Zum Abschluss bedankten sich die Gªs-

te herzlich f¿r den offenen Austausch, bevor man zur Weiter-

fahrt nach Magdeburg startete.  

Am 6. November empfing der Windpark Druiberg eine hoch-

rangige Delegation aus S¿dafrika. Sechs Vertreterinnen und 

Vertreter aus Politik und Verwaltung ï darunter Mitglieder des 

Parlaments aus Kapstadt, eine B¿rgermeisterin, Expertinnen 

f¿r Biodiversitªtsplanung sowie Klima- und Umweltfragen 

informierten sich vor Ort ¿ber die Windkraftnutzung in unse-

ren 3 Windpark-Orten. Begleitet wurden sie von zwei Vertre-

terinnen der Lan-

desenergieagentur 

Sachsen-Anhalt, 

einer Dolmetsche-

rin sowie zwei Mit-

arbeitern des Mi-

nisteriums f¿r Wis-

senschaft, Energie, 

Klimaschutz und 

Umwelt (MWU). 

Bei strahlendem 

Sonnenschein star-

tete der Besuch mit 

der Besichtigung einer Windkraftanlage. Ralf Voigt, Ortsb¿r-

germeister von Dardesheim, erlªuterte dabei die Entste-

hungsgeschichte des Windparks, die Technik der Anlagen 

und die Bedeutung der regionalen Energieversorgung f¿r die 

Gemeinde. AnschlieÇend f¿hrte der Rundgang zum Aus-

sichtspunkt auf dem Gelªnde der Windarena. Von dort aus 

erhielten die Gªste einen beeindruckenden Blick auf das gro-

Çe Repowering-Projekt DaBa-13, bei dem  

Vor dem Besuch im Dardesheimer Rathaus informierte Ortsb¿rgermeister Ralf Voigt (4. Von 
rechts) die s¿dafrikanischen Besucher und ihre Begleiter in und an der Anlage 27 an der B 244  

Dardesheim zu Gast beim B¿rgertalk ĂFakt istñ im Landesfunkhaus in Magdeburg 

Ralf Voigt abschlieÇend: ĂWenn man dann miterlebt, wie 
viel Aufwand und Technik in solchen Sendungen steckt, 
dann bekommt man ein ganz neues Bild zu unseren Medi-
en und den daf¿r erforderlichen Akteuren. Die Livesendung 
kºnnen sich alle Interessierten in der Mediathek des MdR 
bei ĂFakt istñ vom 15.10.2025 ansehen.  
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35 Jahre wªhrt nun schon die 35jªhrige Gemeindefreundschaft zwischen 

Badersleben und Laer im NRW-Kreis Steinfurt - und dies wurde von Ver-

tretern beider Gemeinden am 4. Oktober im Baderslebener Sªngertreff 

¿beraus herzlich und mit schºnen gegenseitigen Geschenken gemeinsam 

gefeiert. Die langjªhrige kommunale Partnerschaft wird immer wieder mit 

gegenseitigen Aktivitªten belebt und alle 5 Jahre mit einem Fest began-

gen, das diesmal in Badersleben ausgerichtet wurde. Angef¿hrt wurde die 

Delegation aus Laer vom dortigen B¿rgermeister Manfred Kluthe und der 

stellvertretenden Landrªtin Gisela Kºster. Frauen aus Laer erzªhlten, wie 

die Freundschaft schon in den f¿nfziger Jahren mit Pªckchen-

Zusendungen begonnen hatte. Am meisten hªtte man sich in Badersleben 

damals ¿ber einen bestimmten Pªckchen-Inhalt gefreut Ăund das warñ é 

é  é ĂKaffeeñ, erscholl es wie aus einem Munde 

von zahlreichen Baderslebener Besuchern und 

alle im Raum konnten sich ein krªftiges Schmun-

zeln nicht verkneifen. Nach mehreren Redebeitrª-

gen warteten auf die Teilnehmer k¿hle Getrªnke 

und ein leckeres B¿ffet, das noch bis in die spª-

ten Abendstunden zum Probieren und gemeinsa-

men Plaudern einlud. Baderslebens Ortsb¿rger-

meister Olaf Beder res¿mierte: ĂDas Fest war 

rundum gelungen. Unsere ºrtlichen Vereine, der 

Schulfºrderverein, die Sch¿tzen, die Springtºne, 

der Mªnnerchor, die Pfadfinder und die Feuer-

wehr ï alle haben sich enorm beteiligt. Unsere 

Gªste aus Laer waren rundum begeistert. Ein 

besonderer Dank gilt der Arbeitsgruppe, die be-

reits ein dreiviertel Jahr zuvor mit der Planung der 

Veranstaltung begonnen hatte.ñ 

Die Vorbereitungen f¿rs Sommer-Schwimmvergn¿gen im ĂBad am Springñ laufen bereits: 
Windpark-Sponsoring unterst¿tzt Sanierung des Baderslebener Freibades 

3.-5. Oktober: Badersleben und Laer feiern 35 Jahre Gemeindefreundschaft 

Alles begann mit Besuchen, Pªckchen und mit ... ĂKaffeeñ 

Badersleben hat seit ¿ber 50 Jahren ein Freibad, das von Besuchern aus fern und nah gern genutzt wird - auch zum Schwim-

menlernen f¿r die junge Generation. Es gibt viele Kinder, die es noch nicht kºnnen und dadurch in Lebensgefahr geraten. 

Durch die Grundschule wird das Schwimmen lernen mit dem Schwimmunterricht intensiv unterst¿tzt. Zum Freibad gehºrt auch 

ein Sozialtrakt mit Umkleidekabinen, Toilettenanlagen, Kas-

sen-, Aufenthalts-, Rettungsschwimmer- und Sanitªtsrªu-

men. Durch Spenden des Windpark Druiberg konnten wir im 

Jahr 2023 anfangen, die Damentoilette und den Neubau der 

Behindertentoilette zu sanieren. Es folgte die Sanierung der 

Herrentoilette und der Dusche im Umkleideraum der Damen 

im Jahr 2024. Durch das Leader-Programm wurde nun ein 

Antrag auf Sanierung des Sozialtraktes gestellt, der mit alten 

Betonziegeln eingedeckt ist. Die Dachflªche betrªgt ca. 443 

mĮ. Auch die dazugehºrige Dachrinne ist desolat. Die Ziegel 

sind wasserdurchlªssig und sch¿tzen nicht mehr das Dach 

und schon gar nicht die sanierten Rªume. Die Ziegel sollen 

durch ein Trapezblechdach in roter Farbe ersetzt werden. 

Um auch die Kosten f¿r die Pumpen zu reduzieren, soll da-

nach eine PV ï Anlage aufgebaut werden. F¿r den Eigenan-

teil im Leaderprojekt kºnnen wir auf die Spenden des Wind-

parks Druiberg zur¿ckgreifen. Daf¿r ist die Ortschaft Baders-

leben sehr dankbar und hofft auf weitere Unterst¿tzung  

(Ines Beder, Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung Huy)  

Nach einem ºkumenischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche am Tag der 
Deutschen Einheit, am Freitag, den 3. Oktober fand am Samstagabend der groÇe 
gemeinsame Festabend mit B¿rgern, Vereinsvertretern und geladenen Gªsten aus 
beiden Gemeinden im Sªngertreff statt  

Nachdem Laerer 
Vorbesucher im 
Sommer in Baders-
leben kaum Sitz-
bªnke gesehen 
hatten, sponserte 
der Windpark zur 35
-Jahres-Fest 2 
Parkbªnke f¿r das 
Baderslebener Orts-
zentrum, die von 
Ortsb¿rgermeister 
Olaf Beder und 
Sch¿tzenbruder 
J¿rgen Diedrich 
geb¿hrend 
Ăeingeweihtñ wurden   

Neben dem sommerlichen Schwimmvergn¿gen bietet das ĂBad am 
Springñ auch Kinderbecken, Wasserrutsche, Spielplatz, Tischtennisplat-
te, ein Beachvolleyballfeld und einen Kiosk f¿r Snacks und Getrªnke  
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Rohrsheim 

07.12. Adventssingen Gesangsverein 14 Uhr 

12.12. Weihnachtsfeier 
18 Uhr,             
Vereinshaus SG 

24.12. Singen zum Heiligen Abend  15 Uhr, Kirche 

31.12. Silvesterparty 
19 Uhr,             
Vereinshaus SG 

Dardesheim 

06.12. Weihnachtsmarkt Dardesheim Kirchplatz 

07.12. 
Adventskonzert  
Stadtorchester Dardesheim  

 Huysburg 

20.12. Turmblasen Stadtorchester Dardesheim 
17 Uhr, 
Kirchplatz 

24.12. Christvesper 
17:30 Uhr, 
Kirche 

31.12. Silvesterparty   Adlersaal 

23.01. 
2026 

19. Neujahrsempfang 
19 Uhr, 
Adlersaal 

26.03. 
2026 

3. B¿rgerinformationsveranstaltung zur         
BED-Teilhabe am neuen Windpark 

18 Uhr, 
Adlersaal 

Badersleben 

28.11. 1. Adventsfenster  18:30 Uhr 

05.12. 2. Adventsfenster 18:30 Uhr 

06.12. Weihnachtsmarkt 15 Uhr 

11.12. Seniorenweihnachtsfeier Sªngertreff 

12.12. Konzert der Grundschule Kath. Kirche 

14.12. Adventssingen & Friedenslicht 15 Uhr 

19.12. 4.Adventsfenster 18:30 Uhr 

17.01. 26 Gr¿nkohlwanderung FFW   

Veranstaltungstermine in Badersleben, Dardesheim & Rohrsheim 

6. Oktober: Fºrderverein Rohrsheim hªlt Mitgliederversammlung in der Alten Schule: 

Windparkmittel f¿r den Fºrderverein bleiben weiterhin stabil 

Der Fºrderverein Rohrsheim e.V. traf sich am 6. Oktober unter der Leitung seines Vorsitzenden Norman Dillge zur Mitglieder-

versammlung in den Schulungsrªumen der alten Schule in Rohrsheim. Alle Vereine wurden rechtzeitig ¿ber den Termin infor-

miert. Von jedem Verein waren Vertreter anwesend. Nach der Wahl von Michael Sassenberg zum Versammlungsleiter wurde 

der Jahresbericht ¿ber den Zeitraum vom 27. Mai 2024 bis zum 6. Oktober 2025 vom Vereinsvorsitzenden vorgetragen. Es 

wurde in diesem Zeitraum mehrere geplante Projekte umgesetzt. Hervorgehoben dabei wurden die groÇe Baumneuanpflan-

zung um die gesamte Gemarkung Rohrsheim, die Aufstellung der neuen Bolzplatztore auf dem Sportplatz und die neue Saal-

treppe mit Treppenlift im Rohrsheimer Sch¿tzenhaus. Danach folgte der Bericht des Kassenwarts Maik Birkholz. Es wurde 

unter anderem ¿ber die zu zahlende Kºrperschaftssteuer gesprochen, ¿ber eine erstmalig zu zahlende Umsatzsteuer und 

¿ber den aktuellen Kassenbericht. Die Kassenpr¿fung mit den Kassenpr¿fern Burkhart Bach und Michael Sassenberg ergab 

keinerlei Beanstandungen, denn die Konten wurden ordnungs-

gemªÇ und wie immer sehr sauber und ordentlich gef¿hrt und 

die Belege und Kontoausz¿ge waren vollstªndig. Alsdann erfolg-

te die Verlesung der Vorschlªge ¿ber die Verteilung der Sponso-

ringmittel f¿r 2025. Es gab von den Vereinen keine  nderungs-

w¿nsche und somit wurden die Mittel an die folgenden Vereine 

ausgezahlt: Dorfclub, Fºrderverein Feuerwehr, Gesangsverein, 

Jagdverband, Kirche, Rock im Garten, Sportverein, Sch¿tzen-

verein und die Volkssolidaritªt. Thomas Radach berichtete, dass 

der Windpark Druiberg trotz Mindereinnahmen durch techni-

schen Schaden der GroÇanlage E 112 (ĂDicke Bertañ) die Zah-

lungen an den Fºrderverein auf dem Durchschnitt der vergange-

nen Jahre stabil halten wird.  Erinnert wurde noch an die Einrei-

chung der Umweltschutzpreise f¿r das Jahr 2025.  

10. Oktober: Rohrsheimer Fºrderverein der Freiwilligen Feuerwehr organisiert Fackelumzug - 

Fackelumzug weiterhin ein Hºhepunkt im Rohrsheimer Dorfleben  
Der Fºrderverein Freiwillige Feuerwehr Rohrsheim hatte am 10. Oktober zum traditionellen Fackelumzug eingeladen. Viele 

B¿rgerinnen und B¿rger folgten der Einladung. Begleitet vom Schalmeienzug Veltheim zog der bunte Zug durch die        

Rohrsheimer StraÇen. Die Musiker sorgten mit schwungvollen 

Melodien f¿r gute Stimmung und eine festliche Atmosphªre. 

Besonders die Kinder- und Jugendfeuerwehr war mit viel     

Begeisterung dabei. Mit ihren Fackeln spendeten sie nicht nur 

Licht, sondern auch ein St¿ck Gemeinschaftsgef¿hl.              

Der Fackelumzug war wieder sehr gut besucht. Zahlreiche Fa-

milien, Freunde und Gªste aus der Umgebung nutzten den 

milden Herbstabend, um gemeinsam zu feiern und die schºne        

Tradition fortzusetzen. Zum Abschluss des Umzugs trafen sich 

alle Teilnehmenden am Feuerwehrhaus. Hier war f¿r das leibli-

che Wohl gesorgt. Bei netten Gesprªchen klang der Abend 

gem¿tlich aus. Der Fºrderverein Freiwillige Feuerwehr Rohrs-

heim zeigte sich erfreut ¿ber die groÇe Resonanz und dankte 

allen Helfern und Teilnehmenden f¿r ihren Einsatz und ihre 

Unterst¿tzung.  

AbschlieÇend bedankte sich der Vorsitzende Norman Dillge bei 
allen Anwesenden und w¿nschte weiterhin gute Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und dem Windpark Druiberg.   

Nach dem erfolgreichen Verlauf stand f¿r alle Beteiligten fest:      
Der Fackelumzug bleibt damit auch weiterhin ein Hºhepunkt im 
Dorfleben von Rohrsheim  
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Ein abwechslungsreicher Ausflug f¿hrte uns, die Senioren-

tanzgruppe aus Dardesheim, nach Salzwedel und an den 

idyllischen Arendsee. P¿nktlich um 7:30 Uhr startete die Rei-

se am Busbahnhof in Dardesheim 

mit Fa. Erxleben ï und schon die 

Hinfahrt war geprªgt von guter 

Laune und Vorfreude. Erstes Ziel 

war das ber¿hm-

te Baumkuchenhaus in Salzwedel. 

Bei einer interessanten F¿hrung 

erfuhren wir viel ¿ber die traditions-

reiche Spezialitªt, ihre Herstellung 

und die lange Geschichte dieses 

besonderen Kuchens. Nat¿rlich 

durfte auch eine Kostprobe nicht 

fehlen. Dann ging es weiter zum 

Mittagessen ins Restau-

rant Amadeus, bevor wir zu ei-

ner Stadtf¿hrung durch Salzwe-

del aufbrachen. Die Stadtf¿hrerin  

2. September: Seniorentanzgruppe erlebte einen unvergesslichen Ausflug nach Salzwedel und Arendsee 

28. September: Das Herbstkonzert des Stadtorchesters ï Ein voller Erfolg 

Das Herbstkonzert im vollbesetzten Adlersaal machte wieder einmal deutlich, welch wertvollen Beitrag das Stadtorchester f¿r die regionale 
Kultur leistet. Es war ein musikalischer Nachmittag, der noch lange in Erinnerung bleibt  

Ein Moment des Stolzes und der Anerkennung! Es ist nicht alltªglich ein solches Jubilªum zu begehen! Umso mehr freut es 

uns, unsere Sigrid zu ehren, die sich ¿ber Jahrzehnte mit Herzblut und Hingabe f¿r unseren Tanzverein engagiert hat.  Die 

25jªhrige Auszeichnung ist ein beeindruckendes Zeichen f¿r Bestªndigkeit, Geduld, Freude am Tanzen und der pªdagogi-

schen Fªhigkeit, uns die verschiedensten Tªnze beizubringen. Dein unerm¿dlicher Einsatz, geprªgt von Freundschaft, Ver-

trauen und stets positiver Ausstrahlung hat dazu beigetragen, dass wir immer zusammengehalten haben und stets Freude, 

SpaÇ am Tanzen und frºhlichen Zusammenk¿nften sowie interessanten Ausfl¿gen haben.  

Das schrieben uns die Tªnzerinnen: ĂWir sind stolz auf unsere Sigrid und freuen uns, noch viele Jahre bei bester Gesundheit weiter zusam-
men tanzen zu kºnnen ï Deine Tanzfreundinnen aus Dardesheim  

Das diesjªhrige Herbstkonzert des Stadtorchesters war erneut ein groÇer Erfolg. Der Saal war bis auf den letzten Platz gef¿llt. 

Die Besucherinnen und Besucher konnten sich an einem anspruchsvollen und abwechslungsreichen Programm erfreuen, wel-

ches Dirigent Alexander Ditas zusammengestellt hatte. Mit sp¿rbarer Spielfreude prªsentierte das Orchester Werke aus unter-

schiedlichen Genres und bot damit f¿r jeden Geschmack etwas Passendes. F¿r die charmante Moderation sorgte wie ge-

wohnt Kathrin Knopf. Mit ihrer sympathischen Art f¿hrte sie gekonnt durch das Programm, verband die einzelnen Beitrªge 

miteinander und schuf so einen roten Faden, der das Konzert auch zwischen den musikalischen Darbietungen kurzweilig und 

unterhaltsam machte. Auch f¿r das leibliche Wohl war bestens gesorgt: ¦ber 40 selbst gebackene Kuchen standen zur Aus-

wahl und fanden groÇen Anklang bei den Gªsten. Ein herzlicher Dank gilt allen fleiÇigen Kuchenbªckern und Helfern, die mit 

ihrem Einsatz maÇgeblich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Ein ebenso groÇer Dank geht an alle Vereins-

mitglieder, die mit ihrer tatkrªftigen Unterst¿tzung ï auf und hinter der B¿hne ï solche Veranstaltungen ¿berhaupt erst mºglich 

machen. Ihr Einsatz zeigt, welch lebendige Gemeinschaft hinter dem Orchester steht.  

Seniorinnen danken Sigrid Kalbitz f¿r 25 Jahre Leitung der Seniorentanzgruppe Dardesheim  

wusste Spannendes ¿ber die Entstehung und wechselvolle 

Geschichte der Altmark-Stadt zu berichten. Ein besonderes 

Highlight war der Besuch einer alten Kirche, in der wir mit 

einem kleinen Orgelkonzert ¿ber-

rascht wurden ï eigens f¿r uns 

gespielt. Am Nachmittag stand 

der Arendsee auf dem Programm. 

Dort wartete die ĂQueen Arend-

seeñ auf uns. Bei strahlendem 

Sonnenschein bot die Rundfahrt 

¿ber den See traumhafte Ausbli-

cke auf Natur und Landschaft. Bei 

Kaffee und Kuchen an Bord ge-

nossen wir die entspannte Atmo-

sphªre, bevor es mit dem Bus 

zur¿ck nach Dardesheim ging. Am 

Abend kehrten wir voller schºner 

Eindr¿cke zur¿ck ï ein Tag, der 

sicher noch lange in Erinnerung 

bleiben wird.  

Die Seniorentªnzerinnen schreiben uns nach der Fahrt: 
ĂUnser Dank gilt dem Windpark und dem Fºrderverein der 
Stadt Dardesheim, die diesen schºnen Ausflug mºglich 
machten. Ebenso danken wir unserem Busfahrer, der f¿r 
eine sichere und entspannte Hin- und R¿ckfahrt sorgteñ.  
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Neues von der Dardesheimer Jugendfeuerwehr: 

Fºrderverein ¿bergibt neue T-Shirts und Outdoor-Spiel 

Dank einer groÇz¿gigen Spende des 

Fºrdervereins Freiwillige Feuerwehr 

Stadt Dardesheim erhielten die jungen 

Einsatzkrªfte am 18. Juni brandneue T-

Shirts. Darin konnten sich die Jugendli-

chen bereits Ende Juni beim Stadtju-

gendzeltlager in Gºddeckenrode stolz 

prªsentieren. Die Jugendfeuerwehr Dar-

desheim bedankt sich herzlich beim Feu-

erwehr-Fºrderverein f¿r die wertvolle 

Unterst¿tzung. Hier im Bild mit Netti 

Menzel (rechts) zeigen die jungen Ein-

satzkrªfte:  Wir sehen nicht nur gut aus, 

wir sind auch bereit, anzupacken! 

Leseraktion Neue Energie ï Diesmal 26 Fotos von 13 Einsendern: 

80 Euro gehen nach Badersleben, Rohrsheim, Westerburg und é 

Am 10. November ¿berreichte der     

Fºrderverein Freiwillige Feuerwehr   

Dardesheim der Jugendfeuerwehr das 

beliebte Outdoor-Spiel ĂCornholeñ der 

Marke Brillant. Das Spiel ist perfekt ge-

eignet f¿r den Jugenddienst, spannende 

Turniere und entspannte Nachmittage an 

der frischen Luft. Schon beim Ausprobieren war die Begeisterung groÇ, alle hatten riesi-

gen SpaÇ zusammen. Ein herzliches Dankeschºn geht an den Fºrderverein f¿r diese 

tolle ¦berraschung! Im Bild hier Mitglieder der Jugendfeuerwehr mit Netti Menzel (links) 

und Marcel Wendtland (rechts)  

Tief betroffen neh-

men viele B¿rger 

aus Dardesheim 

und dem Umland 

Abschied von Claus

-R¿diger Bosse. 

Seit 50 Jahren war 

er aktiver Sªnger 

im Dardesheimer 

Mªnnerchor 

ĂLiedertafelñ und 

f¿hrte ihn langjªhrig 

als Vorsitzender. 

Der Chor verdankt 

ihm die aktive Sªn-

gerfreundschaft mit 

dem Mªnnerchor ĂLiedertafelñ Schºningen. 

Sein plºtzlicher Tod hinterlªsst eine 

schmerzliche L¿cke und ist f¿r seine Familie, 

seine Sangesbr¿der und alle, die ihn     

kannten, ein groÇer Verlust.                                                        

Die Erinnerungen an viele gemeinsam ver-

brachte Stunden bleiben.  

Trauer um Claus-R¿diger Bosse 
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Uwe Krause schreibt uns: ĂBei den schºnen Wetterbedingungen 
heute Morgen startete ich gleich meine Drohne. Im Mittelpunkt stand 
heute unsere evangelische Kirche St. Sixtus in Badersleben, die ich 
mit freundlicher Genehmigung des Herrn Klaus Wende mit Blick ¿ber 
unsere Gemeinde in Richtung Windpark ablichten durfte.ñ Wir finden: 
Ein toller Blick ¿ber Badersleben zum Druiberg!    

Immer wieder faszinieren Sonnenauf- und untergªnge unsere Leser, 
so auch Patrick Kalus. Er schickte uns dieses beeindruckende Bild 
mit geradezu feurigem Himmel und er schreibt uns: ĂAm Morgen des 
25. September war der Himmel in Richtung Windpark wunderschºn 
rºtlich vom Sonnenaufgang gefªrbt, sodass ich diesen Moment direkt 
fotografieren musste, um ihn allen zu zeigen.ñ  

Auf den Sonnenraufgang folgt bei Tagesende der Sonnenuntergang, 
seit Millionen von Jahren ist das so und soll auch mal schºn so blei-
ben. Wie oft verwºhnt dabei der Himmel unsere Augen! Das konnte 
auch Stephanie Raddatz genieÇen: ĂEin tolles Foto habe ich wieder 
eingefangen. Wir kamen aus dem Herbsturlaub und der Sonnenun-
tergang war traumhaft. Liebe Gr¿Çe aus Westerburg von Familie 
Raddatzñ. Welch ein schºner Lichtblick aus den Wolken am Abend!  

Gleich 7 Fotos erhielten wir von Gina 
und Sylvia Nehrig aus Rohrsheim, 
mehrere mit Blick von Rohrsheim in 
Richtung Druiberg, wovon uns dieses 
Foto am besten gefallen hat. Gina 
Nehrig meint dazu: ĂIch finde es im-
mer wieder faszinierend, was man f¿r 
wunderschºne Motive von unseren 
Windrªdern machen kann. Dieses 
Bild ist f¿r mich ein toller Schnapp-
schuss in die neue Arbeitswocheñ. 
Ja, stimmt, finden wir ï und irgend-
wie sehen die beiden Windrªder aus 
wie Mutter und Kind. Hªnde sind von 
den beiden sind zwar nicht zu sehen, 
aber die fleiÇigen Fl¿gel é  


